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Rätseln für Rumbek – Quizabend in 
unserer Aula 

Am Montag, dem 19. Oktober 2026, verwandelte sich die Aula ab 19:30 Uhr in eine Quiz-
Arena. Es sollte jedoch nicht nur das gemeinsame Rätseln im Mittelpunkt stehen – der Abend 
wurde im Rahmen unseres Schulprojekts in Rumbek organisiert und diente damit vor allem 
einem guten Zweck! Wir durften quizzen und konnten gleichzeitig die Loretoschule im 
Südsudan unterstützen.  
Sechs Teams mit jeweils etwa fünf bis sechs Teilnehmenden stellten sich der Herausforderung. 
Neben zahlreichen aktuellen Kolleginnen und Kollegen der Marienschule waren auch 
ehemalige Lehrkräfte vertreten, die mit einem eigenen Team antraten. Unter kreativen 
Teamnamen wurde gemeinsam überlegt, diskutiert, geraten und natürlich auch viel gelacht – 
vor allem wenn man sich der eigenen Ahnungslosigkeit bewusst wurde. 
Durch den Abend führte unser geschätzter Kollege Herr Milad Javadani, der in seiner Rolle als 
kompetenter Quizmaster mit beeindruckender Professionalität, viel Charme und bester Laune 
überzeugte. In insgesamt vier Spielrunden mit Haupt- und Bonusfragen wurde das Wissen der 
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Lehrkräfte und dem „Theken-Team“ 
(Schülerinnen des PoWi-LKs) ordentlich 
auf die Probe gestellt. Die Themenvielfalt 
ließ dabei kaum Wünsche offen: Von 
Politik, Religion und Literatur über 
aktuelle Ereignisse des Weltgeschehens 
bis hin zu Filmklassikern und bekannten 
TV-Shows war alles vertreten. Besonders 
beim Erkennen bekannter TV- und 
Talkshows war nicht nur Wissen, sondern 
auch ein gutes Gehör gefragt. 
Dabei hatten es einige Fragen durchaus in 
sich und so wurde an der ein oder anderen 
Stelle die geheime Wissenslücke der 
Kolleginnen und Kollegen offenbart. Es 
wurde diskutiert, spekuliert, sich 
durchgesetzt und hier und da auch einmal 
hoch gepokert und gehofft. Doch auch wenn ein jedes Team die Runden für sich entscheiden 
wollte, der Spaß am gemeinsamen Rätseln stand natürlich jederzeit im Vordergrund. 
Auch auf dem Trockenen musste keiner sitzen: das bereits erwähnte Theken-Team ließ keine 
Wünsche offen und versorgte die Gäste mit Getränken und Brezeln und trug damit zu der 
rundum gelungenen Atmosphäre bei. 
Besonders erfreulich war, dass Sr. Helena Erler CJ höchstpersönlich am Abend teilnehmen 
konnte und somit eine direkte Vertreterin der Loretoschule anwesend war. Vielmehr noch, sie 
stellte einen Teil der Fragen rund um Land und Leute des Südsudan.  
Am Ende des Abends wurde aber natürlich auch ein Gewinnerteam ermittelt.  
Stets unter dem Radar durch kontinuierlich zweite Plätze sicherte sich am Ende das Team 
„Günther Jauch sein Sohn“ (Hr. Lissner-Spielmann, Hr. Posch, Hr. Reith, Hr. Schreiber und 
Hr. Zerebecki) den fast wohlverdienten Sieg.  
Durch die Veranstaltung konnten Spenden in Höhe von 360€ für die Unterstützung der 
Loretoschule im Südsudan gesammelt werden.  
Am Ende bleibt zu sagen, dass ein abwechslungsreicher, stimmungsvoller und rundum 
gelungener Abend an der Marienschule einmal mehr zeigt, wie schön gemeinschaftliches 
Engagement sein kann. Ein herzliches Dankeschön gilt Herrn Javadani für die hervorragende 
Moderation, dem Verein zur Förderung des Projekts für die Organisation und dem PoWi-LK 
für die Verpflegung sowie natürlich allen Beteiligten, die diesen Abend mit Leben gefüllt 
haben. 
Ich persönlich würde mich über eine zweite Runde – und dementsprechend über eine Revanche- 
freuen. 

      L. Spohr, Marienschule 
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We cordially invite you to enrol for the International Mary Ward Educational Conference: 

Celebrating 400 Years of Mary Ward Schools 

8.-14. May 2027 in Burghausen near Munich 

Key-note speakers: Marren Awiti CJ (Kenya), Dr. Regina Baar-Cantoni, Ursula Dirmeier CJ 
(Germany), and Gemma Simmonds CJ (England).  
Further input by Elizabeth Cotter CJ (Postulator for Cause Venerable Mary Ward; Director of 
Loreto Education Trust in Ireland) and by Sarah Rudolph CJ (UN NGO Office, New York).  
Why Burghausen? It is home to the oldest school founded in 1683 by Mary Ward’s 
companions that is still operating today in its original building. Apart from that, it is a charming 
city with the longest Medieval castle complex in Europe – in short: well worth a visit.  
What else? Sharing groups, presentations from each country, workshops: creative crafts, 
singing, dancing – From Bollywood to Bavaria –, and a Bavarian pageant through Burghausen.  
There will be morning and evening prayer, and a festive Holy Mass to celebrate and give thanks 
for 400 years of our schools’ rich educational heritage and pray for the future of our network.   
Day-trip to Munich: inner city walk, Bavarian Royal Court, Mary Ward’s Paradeiserhaus 
(location only, as it has not survived), Jesuit church St. Michael’s and chapel where Mary Ward 
prayed.  
Day-trip to Altötting: Central place of pilgrimage in Europe (Black Madonna), CJ community, 
Mary Ward’s hat and shoes (yes – the originals!), beautiful Bavarian town.  
 
Our foundress’s language is our conference language (sorry, no translations provided). 

We will be very happy to welcome you to Germany. 
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Von der Pasta bis zum Palatin - 3000 
Jahre in 6 Tagen erleben 
In der Nacht des 
26.09.2026 
wurden wir, 21 
Schülerinnen der 
11. und 12. 
Jahrgangsstufe 
sowie Herr Böhm 
und Frau Böhning, 
gegen 2.30 Uhr 
durch energisches 
Weckerklingeln 
aus den Betten 
gejagt. Wir hatten 
schließlich einen 
Flug zu erwischen, 
der gerade mal 6 
Stunden später in 
Frankfurt starten 
sollte. Doch trotz 
leichter Müdigkeit erreichten wir schon am Nachmittag unsere zentral gelegene Unterkunft in 
Rom, das Kloster Ostello Teatino. Nach kurzer (nicht zu langer) Verschnaufpause in unseren 
Gemeinschaftszimmern, starteten wir mit einer ersten Erkundung der Stadt. Schnell war uns 
bewusst: um Rom in seiner vollen Pracht ausschöpfen zu können, benötigen wir die Kondition 
unseres Reiseführers und Lehrers Herr Böhm. Denn mit durchschnittlich 25.000 Schritten am 
Tag haben wir ordentlich was zu sehen bekommen. Antike Highlights unserer Reise waren der 
Aufstieg zum Palatin und der Abstieg in die Katakomben nach einem Spaziergang über die Via 
Appia, die Besichtigung des Colosseums, das wir vorher nur aus Übersetzungstexten kannten, 
der Besuch der Ausgrabungsstätte der ganzen römischen Hafenstadt Ostia Antica und in jedem 
Fall zu nennen, die Besichtigung des Forum Romanum, welches uns in den Alltag und das 
Treiben der damaligen Bevölkerung hat eintauchen lassen. 
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Aber nicht nur das antike Rom bekam unsere Aufmerksamkeit, auch Rom als Zentrum der 
katholischen Kirche wurde von uns unter die Lupe genommen. Wir besuchten zahlreiche 
Kirchen und Kathedralen, wie St. Clemente, St. Paul vor den Mauern und natürlich den 
prächtigen Petersdom. Auch unser Abstecher in die vatikanischen Museen und ein kurzes 
Treffen mit Sr. Simona Brambilla, eine der ersten Frauen in einer leitenden Funktion im 
Vatikan, gaben uns einen tiefen Einblick in die Geschichte und aktuellen Herausforderungen 
unserer Kirche. Bei einem Stadtrundgang auf den Spuren Mary Wards besuchten wir u. a. den 
Platz ihrer ersten Schule in Rom und bekamen einen Eindruck von den großen Schwierigkeiten 
und Hindernissen, mit denen sie und ihre Freundinnen zu kämpfen hatten. 

Doch nach so vielen Eindrücken musste abends eine passende Stärkung her und das natürlich 
ganz traditionell italienisch mit viel Pizza und Pasta in allen möglichen Variationen. Denn mal 
ehrlich: Auch das gehört zu einem allumfassenden Rom-Erlebnis dazu. Ein herzliches 
Dankeschön gilt den Lehrkräften, die uns begleitet haben. Besonders Herrn Böhm, der 
sämtlichen römischen Stadtführern mit seinem umfangreichen Wissen durchaus das Wasser 
reichen kann. 

 
Die Schülerinnen des Lateinkurses der Q1  

(Johanna Berner, Johanna Miriam Boschmann, Helena Reus, Julika VanCuylenburg, Anna 
Volmer) 
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Gottesdienste           

02.11.26 (Mo) 9.45 Uhr, Dom: Gottesdienst zum Hochfest Allerseelen 
   gestaltet von den Klassen 8a/c mit Fr. Markus 
   

 
 

% Ankündigungen 

Bis 30.10.26 Praktikum der Klassen 9Ra und 9Rb 
02.-04.11.26 Kennenlerntage für die Klassen 5Ra und 5Rb im Ludwig-Wolker-Haus 

Kleinsassen 
04.11.26 (Mi) 14.30–18.00 Uhr: Religionspädagogisches Seminar mit Rainer Oberthür 

(Zielgruppe: Lehrkräfte der Schulform GS). Elementarer Umgang mit 
den Psalmen im Religionsunterricht 

 

Vorschau 
 

11.11.26 (Mi) 12.10-13.45 Uhr: BSO für die Q3 mit Frau Freidinger von der 
Bundesagentur für Arbeit (Theiner) 

14.11.26 (Sa) Zentraler Nachschreibtermin für alle JGS  
16.11.26 (Mo) 7.45-12.55 Uhr: Tag der beruflichen Orientierung an der Ferdinand-

Braun-Schule für die 8Ra und 8Rb 
17.11.26 (Di) 13-13.45 Uhr, Aula: Informationen zur GOS und zum Abitur für die  

E-Phase (Theiner) 
17.11.26 (Di) 14.-18.00 Uhr: Aufnahmegespräche I 
18.11.26 (Mi) 14 – 16.30 Uhr: Gesamtkonferenz in der Aula (Keller) 
28.11.26 (Sa) Zentraler Nachschreibtermin für alle JGS  
  
 
 
 
 
 
 
MS-aktuell-Team: Karsten Keller, Stefanie Herber und Laura Spohr. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
ist am Dienstag, 02.11.2026 um 12 Uhr. Mitteilungen, die veröffentlicht werden sollen, bitte per Mail an 
msaktuell@marienschule-fulda.de senden. Allen Mitgliedern der Schulgemeinde sowie externen Freunden und 
Förderern der Marienschule wird MS-aktuell auch als Newsletter schulwöchentlich freitags an die persönliche E-
Mail-Adresse geschickt. Durch entsprechenden Klick auf unserer Homepage (www.marienschule-fulda.de) 
können Sie MS-aktuell jederzeit kostenlos bestellen oder abbestellen. Druck: Sekretariat. Für Eltern gelten - laut 
Schulvertrag - alle Mitteilungen, die in MS-aktuell veröffentlicht werden, als bekannt. Alle Angaben ohne 
Gewähr.  
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Happy Halloween! 


